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See the notice on TED website

440142-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – Objektplanung Anne-Frank-Schule
OJ S 121/2026 26/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Offenbach am Main
Email: vergabestelle@offenbach.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Objektplanung Anne-Frank-Schule
Deskrizzjoni: Planungsleistungen Objektplanung Gebäude und Innenräume für folgenden 
Gebäudekomplex in Offenbach am Main, Grundstück der Anne-Frank-Schule im Stadtteil Carl-
Ulrich- Siedlung: => Erweiterung und Sanierung einer 4-zügigen Grundschule
Identifikatur tal-proċedura: b11536c1-ab19-4732-8d83-30a4f359951e
Identifikatur intern: 2026-37 F
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Eberhard-von-Rochow-Straße 43  
Belt: Offenbach am Main
Kodiċi postali: 63069
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Mit dem Angebot (noch nicht mit dem Teilnahmeantrag) ist u.a. 
folgendes einzureichen: Ein kurzer Stegreifentwurf mit Lösungsansätzen für die 
Planungsaufgabe (Zuschlagskriterium 2.3). Hierfür wird ein Honorar i.H.v. 1.500 Euro brutto 
vergütet, sollten Bietende keinen Zuschlag erhalten. - Unterbeauftragungen sind nur mit 
Zustimmung des Bauherrn zulässig. - Eine Erklärung zur Verpflichtung zur Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) vom 01.09.2021 GVBI. S 338 ist vor Auftragsvergabe abzugeben. Es 
wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der § 4 des Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des Mindestlohns gemäß § 20 des 
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Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
(AEntG) nicht auf Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer im EU-
Ausland beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen. Zur Bildung oder 
Erweiterung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft, zur Eignungsleihe oder Nachunternehmen 
verweisen wir auf das beigefügte Blatt. Die Kommunikation mit dem Auftraggeber (bspw. 
Fragen) ist ausschließlich elektronisch über das benannte Auftragsportal zu führen. Es ist ein 
zweistufiges Vergabeverfahren für die Beschaffung der Objektplanungsleistung nach HOAI 
Teil 3 Abschnitt 1 - Gebäude und Innenräume mit den Leistungsphasen 1 bis 9 vorgesehen, d.
h. in der ersten Stufe erfolgt zunächst ein Teilnahmewettbewerb, in dem die Eignung der 
Büros und deren vorgesehener Mitarbeiter bewertet wird. Die aus der ersten Stufe 
ausgewählten Bieter werden dann in einer zweiten Stufe zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Der Auftraggeber setzt voraus, dass der Aufwand für die Anwendung der CAD-
Richtlinie der Stadt Offenbach im angebotenen Honorar enthalten ist. Es wird ein Planserver 
(Planfred) zur Verfügung gestellt.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
Liġi transfruntiera applikabbli: /

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Il-korruzzjoni: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Insolvenza: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Objektplanung Anne-Frank-Schule
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Deskrizzjoni: In der Anne-Frank-Schule werden derzeit 316 Schüler*innen auf einer 
Bruttogeschossfläche von etwa 5.818 m² BGF unterrichtet. Davon nehmen 97 Schüler*innen 
am Ganztagsangebot der Schule teil. Prognosen zufolge wird die Schülerzahl auf maximal 
452 ansteigen. Gleichzeitig soll der Anteil der Ganztagsschüler*innen durch den 
Rechtsanspruch auf ganztägige Bildung und Betreuung bis zum Schuljahr 2029/30 auf etwa 
80% steigen. Die hierfür benötigten Räumlichkeiten sind im Bestand nicht in ausreichendem 
Umfang vorhanden und müssen im Zuge der Baumaßnahme geschaffen werden. Der 
Auftraggeber setzt voraus, dass der Aufwand für die Anwendung der CAD-Richtlinie der Stadt 
Offenbach im angebotenen Honorar enthalten ist. Es wird ein Planserver (Planfred) zur 
Verfügung gestellt. Es ergeben sich insgesamt zwei Planungsbereiche, die jeweils separat mit 
Terminen und Kosten zu verfolgen sind: A) Gesamtkonzeption für den Schulstandort mit 
Erweiterung und ggf. Sanierung entsprechend vorläufigem Raumprogramm B) Temporäre 
Containeranlage zur Auslagerung des Schulbetriebs während der Baumaßnahme A 
Gesamtkonzeption für den Schulstandort Neben der notwendigen baulichen Erweiterung zur 
Ergänzung der Räumlichkeiten für den Ganztagsbetrieb sind im Rahmen der Planung eine 
Neukonzeption der bestehenden Räume und der Sanierungsbedarf an den 
Bestandsgebäuden festzustellen. Hierbei ist insbesondere an sicherheitsrelevante 
Maßnahmen zu denken, bspw. das Tragwerk und den Brandschutz betreffend. Darüber 
hinaus sind energetische Sanierungen sowie Sanierungen der Innenräume und Haustechnik 
zu betrachten. Im Rahmen einer GVS wurden brandschutztechnische Mängel festgestellt, die 
im Rahmen des Gesamtkonzepts in der Planung zu berücksichtigen und zu beseitigen sind. 
So verfügt z. B. das Gebäude A aktuell nicht über einen zweiten baulichen Rettungsweg. 
Neben der räumlichen Qualität sind auch ein funktionierender sommerlicher Wärmeschutz 
sowie die Erfüllung des erforderlichen Schallschutzes bzw. der Raumakustik zu 
berücksichtigen. Die im Rahmen des NORAH-Programms bereits erneuerten Fenster sollen 
weitestgehend erhalten werden. Darüber hinaus soll das Gesamtgebäude künftig möglichst 
weitestgehend barrierefrei zugänglich und mit den nötigen Sanitäranlagen ausgestattet sein. 
Ein wichtiger Aspekt der Planung ist die Schaffung von möglichst großer, ansprechender und 
gut nutzbarer Schulhoffläche. Außerdem ist besonderes Augenmerk auf den Erhalt des 
schützenswerten Baumbestands zu legen. Gem. Stellplatzsatzung bzw. HBO erforderliche 
Ein- und Abstellplätze sind im Rahmen eines Stellplatznachweises im späteren 
Planungsverlauf zu ermitteln. Die Möglichkeit der Herstellung auf dem Grundstück ist zu 
prüfen. Untersuchung in zwei Alternativen: Ziel der Vorplanung ist es, verschiedene 
Planungsalternativen zu entwickeln, die den spezifischen Anforderungen des Auftraggebers 
entsprechen. Alternative 1: Es sind die im Raumprogramm benannten Flächenbedarfe zu 
erfüllen. Gefordert ist eine, auf den finanziellen und baulichen Aufwand bezogen, sparsame 
Lösung. Darüber hinaus müssen in jedem Falle die sicherheitsrelevanten Mängel im Bestand 
behoben werden, wie z. B. notwendige Brandschutzertüchtigungen. Alternative 2: Zusätzlich 
zu dem vorgenannten Flächenbedarf sind die im Bestand vorhandenen Potentiale bestmöglich 
zu nutzen und weiterzuentwickeln, im Sinne eines zukunftsfähigen und wirtschaftlichen 
Gesamtkonzepts. weitere Details siehe funktionale Leistungsbeschreibung. Die Beauftragung 
erfolgt stufenweise. Leistungsstufen sind: Leistungsstufe I: Vorentwurf Leistungsphase 1: 
Grundlagenermittlung Leistungsphase 2: Vorentwurfsplanung Leistungsstufe II: Entwurf 
Leistungsphase 3: Entwurfsplanung Leistungsphase 5: Ausführungsplanung (50%) 
Leistungsphase 6: Vorbereitung der Vergabe (50%) Leistungsstufe III: Ausführung: 
Leistungsphase 4: Genehmigungsplanung/Erstellen Bauanträge Leistungsphase 5: 
Ausführungsplanung (Rest 50%) Leistungsphase 6: Vorbereitung der Vergabe (Rest 50%) 
Leistungsphase 7: Mitwirkung bei der Vergabe Leistungsstufe IV: Objektüberwachung: 
Leistungsphase 8: Objektüberwachung Leistungsstufe V: Objektbetreuung Leistungsphase 9: 
Objektbetreuung Ab Stufe III wird die mittelbar im städtischen Eigentum stehende Offenbacher 



440142-2026 Page 4/11

Pro-jektentwicklungsgesellschaft mbH (nachfolgend "OPG" genannt) im Namen und im 
Auftrag der Stadt Offenbach beauftragt (u.a. zur Durchführung von Vergabeverfahren und 
Beauftragung sämtlicher nach Projektbeschluss noch erforderlicher Planungs-, und 
Beratungsleistungen sowie aller der Bauausführung zuzurechnenden Leistungen). Die OPG 
ist eine 100%ige Unternehmenstochter der SOH GmbH, die direkt selbst zu 100 % im 
Eigentum der Stadt Offenbach am Main ist. Die Stadt Offenbach am Main hat mit der OPG 
einen Rahmenvertrag über die Betreuung von Baumaßnahmen in und an öffentlich genutzten 
Gebäuden der Stadt abgeschlossen. Der Auftragnehmer ist auf Dauer von 3 Jahren zur 
Annahme der Beauftragung mit weiteren Auftragsstufen auf der Grundlage dieses Vertrages 
verpflichtet, sobald der Auftraggeber dies schriftlich verlangt. Die Frist beginnt mit der 
Abnahme der jeweils letzten Auftragsstufe. Einen Rechtsanspruch auf Beauftragung weiterer 
Auftragsstufen hat der Auftragnehmer nur, wenn dies gesondert vereinbart ist Mit dem 
Angebot (noch nicht mit dem Teilnahmeantrag) ist u.a. folgendes einzureichen: - ein kurzer 
Stegreifentwurf mit Lösungsansätzen für die Planungsaufgabe (Zuschlagskriterium 2.3) Hierfür 
wird ein Honorar i.H.v. 1.500,- € brutto vergütet
Identifikatur intern: LOT-0000

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Zunächst wird nur Stufe I 
(100%) beauftragt. Ab Stufe III wird die mittelbar im städtischen Eigentum stehende 
Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH (nachfolgend "OPG" genannt) im Namen 
und im Auftrag der Stadt Offenbach beauftragt (u. a. zur Durchführung von Vergabeverfahren 
und Beauftragung sämtlicher nach Projektbeschluss noch erforderlicher Planungs- und 
Beratungsleistungen sowie aller der Bauausführung zuzurechnenden Leistungen). Die OPG 
ist eine 100-prozentige Unternehmenstochter der SOH GmbH, die direkt selbst zu 100 % im 
Eigentum der Stadt Offenbach am Main ist. Die Stadt Offenbach am Main hat mit der OPG 
einen Rahmenvertrag über die Betreuung von Baumaßnahmen in und an öffentlich genutzten 
Gebäuden der Stadt abgeschlossen. AN ist für die Dauer von Jahren zur Annahme der 
Beauftragung weiterer Auftragsstufen, die der Erreichung des vereinbarten Ziels dienen, auf 
der Grundlage dieses Vertrags verpflichtet, sobald AG dies schriftlich beauftragt. Die Frist 
beginnt mit der Abnahme der jeweils letzten Auftragsstufe. Einen Rechtsanspruch auf 
Beauftragung weiterer Auftragsstufen hat AN nur, wenn dies gesondert vereinbart ist. 
Leistungsstufen sind: Leistungsstufe I: Vorentwurf Leistungsphase 1: Grundlagenermittlung 
Leistungsphase 2: Vorentwurfsplanung Leistungsstufe II: Entwurf Leistungsphase 3: 
Entwurfsplanung Leistungsphase 5: Ausführungsplanung (50%) Leistungsphase 6: 
Vorbereitung der Vergabe (50%) Leistungsstufe III: Ausführung: Leistungsphase 4: 
Genehmigungsplanung/Erstellen Bauanträge Leistungsphase 5: Ausführungsplanung (Rest 
50%) Leistungsphase 6: Vorbereitung der Vergabe (Rest 50%) Leistungsphase 7: Mitwirkung 
bei der Vergabe Leistungsstufe IV: Objektüberwachung: Leistungsphase 8: 
Objektüberwachung Leistungsstufe V: Objektbetreuung Leistungsphase 9: Objektbetreuung

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Eberhard-von-Rochow-Straße 43  
Belt: Offenbach am Main
Kodiċi postali: 63069
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Pajjiż: Il-Ġermanja
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5.1.3.
 
Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 60 Xhur

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 1

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Der Teilnahmeantrag ist 
auszufüllen und zu unterschreiben. Bitte reichen Sie in der ersten Stufe nur Ihren 
Teilnahmeantrag ein, die Aufforderung zur Angebotsabgabe erfolgt in Stufe 2. Das beiliegende 
Honorarblatt ist lediglich ein Muster. Teilnehmerfragen müssen bis 03.07.2026 gestellt 
werden, damit diese noch rechtzeitig beantwortet werden können. Die Kommunikation mit 
dem Auftraggeber (bspw. Fragen) ist ausschließlich elektronisch über das benannte 
Auftragsportal zu führen. Es ist ausschließlich elektronische Abgabe der Teilnahmeanträge 
zugelassen. Die elektronische Abgabe der Teilnahmeanträge erfolgt ausschließlich über den 
Workflow der Vergabeplattform. Bitte beachten Sie, dass Teilnahmeanträge nicht per E-Mail, 
Nachrichtenfunktion oder Fax eingereicht werden dürfen. Unterbeauftragungen sind nur mit 
Zustimmung des Bauherrn zulässig. Eine Erklärung zur Verpflichtung zur Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) vom 01.09.2021 GVBI. S 338 ist vor Auftragsvergabe abzugeben. Es 
wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der § 4 des Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des Mindestlohns gemäß § 20 des 
Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
(AEntG) nicht auf Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer im 
EUAusland beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen. Zur Bildung oder 
Erweiterung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft, zur Eignungsleihe oder Nachunternehmen 
verweisen wir auf das Blatt im Teilnahmeantrag.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewerber/Bewerbergemeinschaften müssen mindestens 
2 wertungsfähige Referenzen angeben. Abgeschlossene Referenzen der letzten 7 Jahre 
(Abschluss der Leistungen ohne LPH 9 nicht vor 2019) mit Leistungen der Objektplanung 
Gebäude und Innenräume. Die Projekte müssen spätestens zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe in Betrieb genommen worden sein (Mindestkriterium). Mindestgröße der 
anrechenbaren Kosten: 2.000.000 € netto für die Kostengruppen 300 und 400 nach DIN 276 
oder gleichwertige landesspezifische Kosten; Gemäß §§ 33 ff. HOAI aus den Bereichen 
Planung, Ausschreibung und Bauüberwachung. Mindestkriterium der beauftragten 
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Leistungsphasen: 3-8 Objektplanung Gebäude und Innenräume. Es werden maximal 5 
Referenzen zugelassen. Die Wertung erfolgt ausschließlich auf Basis der 3 Referenzen mit 
der höchsten Punktzahl. Aus diesen 3 Referenzen wird der Durchschnittswert der Punkte 
gebildet. (Sollten weniger als 3, aber mindestens 2 wertbare Referenzen eingereicht werden, 
erfolgt die Wertung auf Basis dieser geringeren Anzahl, und die Gesamtzahl der erreichten 
Referenzpunkte wird durch die Anzahl der eingereichten wertbaren Referenzen geteilt.) Siehe 
dazu das Tabellenblatt - Stufe I Eignungskriterien in der Datei "AFS-Matrix Stufe I-II-AH.xlsx".
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 1. Zur Bewerbung sind zugelassen alle natürlichen 
Personen, die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung Architekt/Architektin und/oder Ingenieur/Ingenieurin und/oder "Beratender 
Ingenieur / Beratende Ingenieurin" und/oder "M.Sc" und/oder "Master Architecture" berechtigt 
sind. Ist in den jeweiligen Heimatstaaten die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so 
erfüllt die Anforderungen als Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstige 
Befähigungsnachweise verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG in der 
geänderten Fassung 2013/55/EU gewährleistet ist. Dies gilt für den/die Projektleiter(in) (PL) 
und den/die Bauleiter/in (BL). 2. Juristische Personen werden zugelassen, wenn die 
Durchführung der Aufgabe durch einen verantwortlichen Berufsangehörigen gemäß dem 
vorstehenden Absatz erfolgt. 3. Bei Bewerbergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied 
die Anforderungen erfüllen, die an natürliche oder juristische Personen gestellt werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Anzahl der fachlich qualifizierten Mitarbeiter inkl. 
Führungskräfte in den letzten 3 Jahren (2023-2025): Objektplanung Gebäude und Innenräume 
Mindestbedingung: 3 Mitarbeitende
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Bewerber/ der bevollmächtige Vertreter der 
Bewerbergemeinschaft erklärt, dass im Auftragsfall eine objektbezogene 
Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen von € 3,0 Mio. für Personenschäden und € 3,0 
Mio. für Sach- und Vermögensschäden, die jeweils zweifach pro Jahr zur Verfügung stehen 
müssen, nachgewiesen und für die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird. Nur 
für den Fall einer Bewerbergemeinschaft: Der bevollmächtige Vertreter der 
Bewerbergemeinschaft erklärt darüber hinaus, dass die Versicherung im Auftragsfall für jedes 
Mitglied nachgewiesen und für die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: allgemeiner Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023-2025) im Mittel, Mindesteignung: 200.000 € netto
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
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Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eintragung in ein Berufs-, Handels-, oder 
Gewerberegister.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 6
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 1.1.
Deskrizzjoni: Projektorganisation mit Darstellung der projektspezifischen Kapazitäten
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 13,35
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 1.2.
Deskrizzjoni: Zusammenarbeit/Abstimmung mit dem Auftraggeber, Nutzern und anderen 
Projektbeteiligten
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 6,7
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 1.3.
Deskrizzjoni: Darstellung der Bauleitertätigkeiten/Bauüberwachung/Anwesenheiten vor Ort 
während der Projektausführung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 8,3
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 1.4.
Deskrizzjoni: Betriebliche Nachhaltigkeitskriterien
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 2.1.
Deskrizzjoni: Maßnahmen zur Gewährleistung von Qualitätssicherheit
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 8,3
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 2.2.
Deskrizzjoni: Maßnahmen zur Gewährleistung vonTerminen, Fristen und Kosten
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
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Numru tal-kriterju għall-għoti: 8,3
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: 2.3.
Deskrizzjoni: Herangehensweise an die projektspezifische Problemstellung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 33,35
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: 3.1.
Deskrizzjoni: Honorar
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 16,7

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e72c099c9-2edd6195110e5f07

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Permessa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.had.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Es werden Unterlagen nachgefordert, die nach dem Gesetz 
nachgefordert werden dürfen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: 1. Zur Bewerbung sind zugelassen alle 
natürlichen Personen, die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung "Architekt/-in", "Ingenieur/-in", "Bertatender Ingenieur/-in", "M.Sc" 
berechtigt sind. Ist in den jeweiligen Heimatstaaten die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht 
geregelt, so erfüllt die Anforderungen als Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis 
oder sonstige Befähigungsnachweise verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005
/36/EG in der geänderten Fassung 2013/55/EU gewährleistet ist. Dies gilt für den/die 
Projektleiter(in) (PL) und den/die Bauleiter/in (BL). 2. Juristische Personen werden 
zugelassen, wenn die Durchführung der Aufgabe durch einen verantwortlichen 
Berufsangehörigen gemäß dem vorstehenden Absatz erfolgt. 3. Bei Bewerbergemeinschaften 
muss mind. 1 Mitglied die Anforderungen erfüllen, die an natürliche oder juristische Person 
gestellt werden.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e72c099c9-2edd6195110e5f07
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e72c099c9-2edd6195110e5f07
https://www.had.de
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Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium 
Darmstadt
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein 
Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der 
Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. (§ 160 Abs. 3 
Nr. 4 GWB)
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Offenbach am Main
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Offenbach am Main

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-7001
Isem uffiċjali: Stadt Offenbach am Main
Numru tar-reġistrazzjoni: 06413000
Indirizz postali: Berliner Str. 100
Belt: Offenbach am Main
Kodiċi postali: 63065
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@offenbach.de
Telefown: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Indirizz tal-internet: https://www.offenbach.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-7002
Isem uffiċjali: Stadt Offenbach am Main
Numru tar-reġistrazzjoni: 06413000
Indirizz postali: Berliner Str. 100
Belt: Offenbach am Main
Kodiċi postali: 63065
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Pajjiż: Il-Ġermanja

mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
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Punt ta’ kuntatt: Poststelle
Email: vergabestelle@offenbach.de
Telefown: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Indirizz tal-internet: https://www.offenbach.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-7004
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Numru tar-reġistrazzjoni: t:06151126603
Indirizz postali: Wilhelminenstraße 1-3
Belt: Darmstadt
Kodiċi postali: 64283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefown: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-7005
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Numru tar-reġistrazzjoni: /
Indirizz postali: Wilhelminenstraße 1-3
Belt: Darmstadt
Kodiċi postali: 64283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefown: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-7006
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Numru tar-reġistrazzjoni: /
Indirizz postali: Wilhelminenstraße 1-3
Belt: Darmstadt
Kodiċi postali: 64283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefown: +49 6151126603
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni

8.1.  ORG-7007

mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
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Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
df1cdc55-129e-48ce-aea9-793b247e0575-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Korrezzjoni tal-pubblikatur
Deskrizzjoni
: 
Korrektur der Vergabeunterlagen

10.1.  Bidla
Identifikatur tas-sezzjoni: LOT-0000

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 90358576-09fc-418c-a8ca-b49165329ee6  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 25/06/2026 11:50:12 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 440142-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 121/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 26/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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